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EDITORIAL
Liebe Leser,

Wenn Bundestrainer Martin Heuberger öffent-

lich ausspricht, dass er eine Dominanz polni-

scher Zuschauer beim Playoff-Rückspiel um 

die Teilnahme an der WM 2015 in der Mag-

deburger Halle befürchtet (siehe Artikel ab S. 

12), mag man darüber denken wie man will. 

Auf jeden Fall ist die Begegnung, die am 14. 

oder 15. Juli 2014 stattfinden wird, eine weg-

weisende für den deutschen Handball, der 

sich auf absehbare Zeit keine großen Patzer 

mehr erlauben darf. Gleichermaßen ist es ein 

Schicksalsspiel für Polen. Der Gastgeber der 

Euro 2016 erhofft sich einen Handball-Boom 

und braucht jetzt eine Erfolgsstory. Wer dieses 

Duell gewinnt, fliegt leider auch mit einem 

weinenden Auge nach Doha. Sportliche Riva-

lität ist gut. Zum aktuellen Zeitpunkt aber wäre 

den beiden benachbarten Handball-Nationen 

und -Ligen viel mehr geholfen, könnten sie den 

Sport gleichzeitig voranbringen. Eine Standort-

bestimmung des polnischen Handballs bieten 

wir Ihnen auf den folgenden Seiten. 

Viel Spaß mit diesem Thema und allen weite-

ren im Heft wünscht Ihnen
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Der Königsposition legendärer Linkshändler 
auf der Spur. Mit Rangliste und Spielerpor-
träts von Steffen Weinhold und Marko Vujin. 

HANDBALL IN POLEN
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GRÜNDUNG DER EHF� 26
Erst 1991 konstituierte sich die Europäische 
Handball-Föderation (EHF), viel später als andere 
Kontinentalverbände. Ein Blick zurück.

INTERVIEW MIT IKER ROMERO� 10
Ein Gespräch mit dem ersten spanischen Superstar 
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wie Stimmen der Verbandspräsidenten zur aktuel-
len Situation ihrer Sportarten.Zita Newerla Ingo Partecke

Ihre Chefredaktion

EDITORIAL/INHALT


